                                           Alex  „Kampfhundhalter“                            





Fon: xxxx / xxxxx                                                                  xxxxx Musterdorf, den 


Fax: xxxx / xxxxxx                                                                      Kampfhundtr. xxx


                                   Email:  Alex.Kampfhundhalter@xxx.de








EINSCHREIBEN                                                                         KOPIEN


An den Bürgermeister                                                              An den Bürgermeister 


Steueramt /                                                                                und den Rat der Gemeinde 


                                                                                                   


Xxxxxx  Musterdorf                                                                 


                                                                                                                


                                                                                                 


Betr.:    Widerspruch gegen Hundesteuerbescheid 2003 mit Aufschlag für „Kampfhunde“


              sowie  Forderung vorläufigen Vollstreckungsschutzes 


              Kassenzeichen  xxx-xxx-xxx-x 


 


Bezug:  Frühere Einsprüche und Klagen gegen „Kampfhundeaufschlag“ seit xxxxxxx


               


Gegen den o.e. Bescheid lege ich Widerspruch ein und fordere die Aussetzung des Vollzuges.





Zur Begründung verweise ich auf die letzten Entscheidungen aus dem Jahre 2002


des Bundesverwaltungsgerichts in Berlin und Leipzig sowie des Oberverwaltungsgerichts Lüneburg. 





---------------------------------------------------------------------------------------------------------------


Hundesteuersatzungen sind bereits nichtig, soweit sie mit Steueraufschlägen nur Halter von Rassen mit vermuteter Gefährlichkeit belasten, nicht jedoch auch Hunde, welche schon durch frühere Beißunfälle  individuell  auffällig geworden sind.





NUR  FÜR  NRW:


Hundesteuersatzungen sind nichtig, wenn damit Aufschläge für Halter von Hunden der 30 Rassen verhängt werden, die zwar in den Anlagen der alten LHV gelistet waren, nicht


aber im seit 01.01.2003 geltenden Landeshundegesetz.


------------------------------------------------------------------------------------------------------------------





NUR  FÜR  DÜSSELDORF


Die Hundesteuersatzung ist nichtig, weil in der veröffentlichten Satzung die im Ratsbeschluss noch erfassten individuell bereits auffälligen Hunde nicht mit einem


erhöhten Steuersatz belegt werden, sondern allein in den Anlagen zur LHV NRW


gelisteten Rassen. 


Über Zustandekommen dieser Regelung wird detaillierte Auskunft verlangt, weil bereits hieran die ganze Satzung scheitern kann. 











Alex Kampfhundhalter


